
      

 
       

 

Modul 4: Präsentation-Skills, um ZuseherInnen in den Bann zu ziehen 
Kurze Beschreibung des Moduls   
Die besten Präsentationsmethoden, um das Publikum zu fesseln: Vermittlung von Fähigkeiten, 
Techniken und Tipps, wie die Präsentation lebendig gestaltet werden kann. Teilnehmer präsentieren 
in der Gruppe für Feedback und gegenseitige Unterstützung, Konzept der "Wissenspartys" als 
Methode, um voneinander zu lernen.  

In diesem Modul möchten wir den Teilnehmenden beibringen, inspirierende und ansprechende 
Präsentationen zu halten, angefangen bei der Selbsteinschätzung, über die Planung und 
Vorbereitung, die Einbeziehung des Publikums, den Umgang mit Stress und die Verwendung visueller 
Hilfsmittel. Es werden einige theoretische Grundlagen und Techniken vorgestellt, aber die Idee ist, 
das Ganze so interaktiv wie möglich zu gestalten und den Teilnehmenden die Möglichkeit zu geben, 
die Fähigkeiten in die Praxis umzusetzen (auch durch das Geben und Empfangen von Feedback von 
den anderen Teilnehmenden). Indem wir den Teilnehmenden das Grundwissen über 
Präsentationstechniken vermitteln, möchten wir ihr Selbstvertrauen stärken, was ihnen später helfen 
wird, leichter mit den lokalen Gemeinschaften in Kontakt zu treten. Durch dieses Modul möchten wir 
die Teilnehmer auch mit dem Konzept der „Knowledge Parties“ ("Wissenspartys") vertraut machen.  

Vorteile/Kompetenzen/Skills/Lernziele des Moduls   
Ziel ist es, die Präsentationsfähigkeiten der Teilnehmer zu verbessern, so dass sie in der Lage sind:  

1. Selbstbewusst und authentisch präsentieren können (wissen, wie sie mit  
Stress umgehen und ihre Körpersprache einsetzen können)  

2. Wissen, wie man eine Präsentation effektiv plant und vorbereitet  

3. Wissen, wie man die Aufmerksamkeit des Publikums erhöht  

4. Die ZuhörerInnen durch den Einsatz verschiedener Instrumente und  
Methoden einbinden  

Theoretischer und kontextueller Hintergrund zu den behandelten Themen 
bzw. Theorien in diesem Modul   
-  

Zusammenfassung der einzelnen Aktivitäten und Zeitrahmen  

Aktivität 1: Tipps zur optimalen Vorbereitung  
1. Tipps zur optimalen Vorbereitung   

a. Verwendung von Mind Maps, um die eigenen Gedanken zu ordnen  
2. Umgang mit Stress  

a. Tipps, um Stress und Angst zu kontrollieren  
3. Erster Eindruck und Körpersprache (Körperposition, Augenkontakt, Gestik, Gesichtsausdruck, 

Angewohnheiten)  



      

 
       

4. Aufbau einer Beziehung zum eigenen Publikum  
5. Knowledge Parties   
6. Eisbrecher und Energizer  
7. Geschichten  
8. Metaphern   
9. Improvisation   

  

Aktivität 2: Mind Map  
  

Die Teilnehmenden werden gebeten, Mindmaps zu erstellen, in denen sie die Ideen für ihre 
Präsentationen organisieren, und sie der Gruppe zu zeigen.  

  
1. Denken Sie an Ihr allgemeines Hauptthema und schreiben Sie es in die Mitte der Seite.   
2. Überlegen Sie sich Unterthemen Ihres Hauptkonzepts und zeichnen Sie von der Mitte aus 

Verzweigungen zu diesen Themen, die wie ein Spinnennetz aussehen sollen.  
3. Achten Sie darauf, sehr kurze Sätze oder sogar einzelne Wörter zu verwenden.  
4. Fügen Sie Bilder hinzu, um Gedanken anzuregen oder die Botschaft besser zu vermitteln  
5. Überlegen Sie sich mindestens zwei Hauptpunkte für jedes  

Unterthema, das Sie erstellt haben, und erstellen Sie Verzweigungen zu diesen Punkten  
6. Verwenden Sie Farbe, heben Sie Schlüsselideen hervor  

  

Dauer  

30 Minuten  

Benötigte Materialien / Tipps zur Anwendung der Methoden   

Blatt Papier, Markers, Stifte   

Aktivität 3: Improvisation  
Bereiten Sie eine Schachtel mit verschiedenen Wörtern vor, die auf die kleinen gefalteten Zettel 
geschrieben sind. Jeder wird gebeten, ein Stück Papier zu ziehen, aber es ist nicht erlaubt, das 
geschriebene Wort zu überprüfen oder es dem Rest der Gruppe zu zeigen.  

Der/die TrainerIn wählt ebenfalls ein Wort aus, liest es der Gruppe laut vor und beginnt die 
Geschichte zu erzählen, die das ausgewählte Wort enthalten muss. Nach 1-2 Minuten nennt der/die 
TrainerIn die nächste Person, die der Gruppe das gewählte Wort verraten und die Geschichte mit 
ihrem Wort für weitere 1-2 Minuten fortsetzen muss. Danach wählt der/die  TeilnehmerIn eine 
andere Person aus, die die Geschichte fortsetzt. Alle Teilnehmenden wiederholen die gleiche 
Abfolge.  

Beispiele für die zu verwendenden Wörter:  



      

 
       

Handy, Marker, Pferd, Schule, Ring, Engel, Benzin, Finger, Ei, Löffel, Hose, Teller,  
Gras, Eichhörnchen, Seife, Straßenbahn, Frosch, Mikrowelle, Regen,  
Unabhängigkeit, Schmerz, Nase  

  
Dauer  

40 Minuten  

Benötigte Materialien / Tipps zur Anwendung der Methoden   

Box, Post-its, Papier, Stoppuhr oder Sanduhr  

Aktivität 4: Präsentieren und Feedback von Peers erhalten  
Beschreibung der Tätigkeit (Methode) in Schritten   

10 min (Vorbereitung)   

40 min Präsentation  

Jede/r TeilnehmerIn wird gebeten, eine kurze Präsentation (3 Minuten) über ein  
Element ihrer/seiner Kultur zu halten. Die Teilnehmenden präsentieren und die Peers beobachten 
und schreiben das Feedback auf (Gesamteindruck, was war gut, was hätte man anders machen 
können, Körpersprache usw.).   

2.Dauer  

10 min (Vorbereitung)   

40 Minuten Präsentation  

3. benötigte Materialien / Tipps zur Anwendung der Methoden   

Flipchart und Marker, Papier, Klebezettel, Stifte  

 


